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Vorschätzung der Verkaufserlöse der Landwirtschaft im Wirtschaftsjahr 1981/82 

Die Vorschätzung der Verkaufserlöse 1981/82 stützt sich bezüglich der naturalen pflanzlichen Produktionsleistungen 
auf die endgültigen Ergebnisse der Produktionsstatistik 1981. Bei der tierischen Produktion beruhen die Produktionsan-
gaben für das zweite Halbjahr 1981 ebenfalls auf den tatsächlichen Ergebnissen der Schlachtungs- und Milcherzeugungs-
statistik, für das erste Halbjahr 1982 dagegen auf Verhältnisschätzungen und Produktionsprognosen. Auch bei den für die 
monetären Berechnungen zugrunde gelegten Preisen wurden für die Zeit bis November 1981 tatsächliche Erzeugerpreise 
herangezogen und für die übrigen Monate des Wirtschaftsjahres Verhältnisschätzungen sowie erkennbare aktuelle Entwick-
lungen zugrunde gelegt. Bei den relativ instabilen Marktverhältnissen und sonstigen Unwegbarkeiten können sich daher bis 
zum Ende des Wirtschaftsjahres noch gewisse Veränderungen, wenn auch in recht engen Grenzen, ergeben. 

Nach dem derzeitigen Stand dürften sich Bruttoproduktion und Nahrungsmittelprodktion real (in Getreideeinheiten = GE) 
und nominal (in Mio. DM) wie folgt entwickeln: 

1981/82 1980/81 
Veränderungen 

Erzeugnisgruppen 

1000 t GE Mill. DM 1000 t GE Mill. DM GE Mill. DM 

1. Bruttoproduktion 

Pflanzliche Erzeugnisse 7769,1 6083,3 7638,5 6162,3 + 1,7 — 1,3 

Tierische Erzeugnisse 6 173,3 4934,9 6207,7 4654,2 — 0,6 + 6,0 

Insgesamt 13942,4 11 018,2 13846,2 10816,5 + 0,7 + 1,9 

2. Nahrungsmittelproduktion 

Pflanzliche Erzeugnisse 1 905,7 3 113,3 1 966,0 2976,4 — 3,1 + 4,6 

Tierische Erzeugnisse 6013,4 4 81 1,7 6040,2 4528,4 — 0,1 + 6,4 

Insgesamt 7919,1 7925,0 8006,2 7504,8 — 1,1 + 5,6 

Der leichte Zuwachs der realen Bruttoproduktion ist vorwiegend auf Produktionszunahmen bei Wein, Kartoffeln, Ölfrüch-
ten und sonstigen Sonderkulturen sowie Schlachtschweinen, Schlachtrindern und übrigem Schlachtvieh zurückzuführen, 
denen allerdings Produktionseinschränkungen bei Obst, Milch und sonstigen tierischen Erzeugnissen gegenüberstehen. Bei 
dem erwarteten Verlauf der Jahresdurchschnittspreise liegt die voraussichtliche Nahrungsmittelproduktion nominal um 5 
bis 6 Prozent über dem Vorjahresergebnis. 

Beim Sachaufwand zeichnen sich im laufenden Wirtschaftsjahr abermals Kostensteigerungen ab, deren Ausmaß wohl 
mindestens dem voraussichtlichen Zuwachs der Lebenshaltungskosten entsprechen und bei einigen Vorleistungen (Dünge-
mitteln, Energie, Pflanzenschutzmitteln) eventuell auch zu einer veränderten Mengennachfrage führen dürfte. 

Die Nettowertschöpfung der gesamten Landwirtschaft Baden-Württembergs gegenüber dem Wirtschaftsvorjahr wird ver-
mutlich um lediglich 6 bis 7 Prozent ansteigen und damit hinter dem Mittelwert der letzten drei Wirtschaftsjahre 1978/79 
bis 80/81 um etwa denselben Betrag zurückbleiben. 

HERAUSGEGEBEN VOM STATISTISCHEN LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG 
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet 



Vorschätzung der Verkaufserlöse der Landwirtschaft (einschließlich Mehrwertsteuer) im Wirtschaftsjahr 1981/82 

1981/82 1960/81 Veränderung 
(vorläufig) (endgültig) 1981/82 gegen 1980%81 

Erzeugnisse 

1 000 t GE ß Mill. DM ß 1 000 t GE ß Mill. DM ß GE 
ß 

Mill. DM 

Pflanzliche Erzeugnisse 

Getreide 

Kartoffeln 

Zuckerrüben 

öl- und Hülsenfrüchte 

Gemüse 

Obst" 

Wein 

Blumen.und Zierpflanzen 
sowie Baumschulkulturen 

Sonstige Sonderkulturen 

 

Rauh- und Saftfutter 

Zusammen  

1 225,5 16,0 610,1 8,5 1 148,2 15,0 570,8 8,4 + 6,7 + 6;9 

87,1 1,2 127,2 1,8 70,4 0,9 99,0 1,5 + 23,7 + 28,5 

312,6 4,1. 126,2 1,8 282,8 3,7 111,0 1,6 + 10,5 + 13,7 

43,1 0,6 25,0 0,3 34,3 0,5 19,5 0,3 + 25,7 + 28,2 

32,4 0,4 191,8 2,7 30,0 0,4 168,7 2,5 + 8,0 + 13,7 

95,0 1,3 344,0 4,8 229,5 3,0 489,3 7,2 - 58,6 - 29,7 

126,2 1,6 357,6 - 5,0 99,2 1,3 266,2 3,9 + 27,2 + 34,3 

39,8 0,5 807,1 11,2 39,8 0,5 756,9 11,2 + 0,0 + 6,6 

25,2 0,3 68,1 0,9 19,0 0,3 53,0 0,8 + 32,6 + 28,5 

11,0 0,1 6,1 0,1 11,1 0,1 7,1 0,1 - 0,9 - 14,1 

1 997,9 26,1 2 663,2 37,1 1 964,3 25,7 2 541,5 37,5 + 1,7 + 4,8 

Tierische Erzeugnisse 

Schlachtrinder einschl.-kälber 

Schlachtschweine 

übriges Schlachtvieh 

Milch 

sonstige tierische Erzeugnisse 

Zusammen 

2 038,0 26,6 1 555,5 21,7 2 013,0 26,4 1 439,6 21,2 + 1,2 + 8,1 

1 246,5 16,3 1 139,8 15,9 1 214,6 15,9 980,1 14,5 + 2,6 + 16,3 

29,8 0,4 19,5 0,3 28,4 0,4 16,6 0,3 + 4,9 + 17,5 

1 954,5 25,5 1 473,0 20,5 1 962,3 25,7 1 447,3 21,3 - 0,4 + 1,8 

389,4 5,1 323,7 4,5 447,5 5,9 355,8 5,2 - 13,0 - 9,0 

5 658,2 73,9 4 511,5 62,9 5 665,8 74,3 4 239,4 62,5 - 0,1 + 6,4 

Pflanzliche und tierische Erzeugnisse 

Insgesamt 
1 

7 656,1 100,0 7 174,7 100,0 7 630,1 100,0 6 780,9 100,0 + 0,3 + 5,8 


